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…anlässlich der OAT 2013, Hamburg

7 priorities

• Development of Green OA (and discussions with publishers on embargo periods) 
• Support of Gold OA wherever this is chosen by scientific communities –
assistance to negotiation of licences and costs

• Promotion of the platinum road
• Optimisation of the HAL platform
• Establish a national model of publishing contract
• Redefine the role of different types of scientific output in the evaluation
processes

• Cooperation with national publishers on improved outreach at international level

Stellungnahme des 
Ministeriums für Bildung
und Forschung
(G.Fioraso)



« Projet de loi (sur le) numérique »



Öffentliche Befragung über mehrere Monate (2014‐15)
26 Themen – darunter « Biens communs du numérique »





http://contribuez.cnnumerique.fr



















Der Autor eines wissenschaftlichen Beitrags, der im Rahmen einer mindestens zur Hälfte mit 
öffentlichen Mitteln geförderten Forschungstätigkeit entstanden und in einer periodisch 
mindestens einmal jährlich erscheinenden Sammlung erschienen ist, hat das Recht, auch dann 
wenn er dem Verleger ein ausschließliches Nutzungsrecht überlassen hat, die akzeptierte 
Version seines Manuskripts öffentlich zugänglich zu machen, nach Ablauf von 6 Monaten seit 
der Erstveröffentlichung für die exakten Wissenschaften, und 12 Monaten für die Geistes‐ und 
Sozialwissenschaften, unter Ausschluss eines gewerblichen Zweckes.



Der Autor eines wissenschaftlichen Beitrags, der im Rahmen einer mindestens zur Hälfte mit 
öffentlichen Mitteln geförderten Forschungstätigkeit entstanden und in einer periodisch 
mindestens einmal jährlich erscheinenden Sammlung erschienen ist, hat das Recht, auch dann 
wenn er dem Verleger ein ausschließliches Nutzungsrecht überlassen hat, die akzeptierte 
Version seines Manuskripts öffentlich zugänglich zu machen, nach Ablauf von 6 Monaten seit 
der Erstveröffentlichung für die exakten Wissenschaften, und 12 Monaten für die Geistes‐ und 
Sozialwissenschaften, unter Ausschluss eines gewerblichen Zweckes.



http://openaccess.inist.fr









II. Wenn eine wissenschaftliche Schrift in einer mindestens jährlich erscheinenden Zeitschrift oder
Monografie, in Tagungs‐ oder Seminarbänden oder gemischten Sammlungen veröffentlicht ist, 
besitzt ihr Autor das Recht, selbst im Fall exklusiver Abtretung an einen Verleger, die von dem
Verleger akzeptierte finale Version des Manuskripts in digitaler Form kostenlos verfügbar zu
machen, ausgenommen der letzterem zufallenden Formatierungsarbeit und unter Vorbehalt der 
Rechte von möglichen Ko‐Autoren, nach Ablauf von 12 Monaten seit der Erstveröffentlichung für
Naturwissenschaften, Technik und Medizin, und 24 Monaten für die Geistes‐ und
Sozialwissenschaften. Diese Art der Verfügbarmachung schliesst jegliche kommerzielle Nutzung aus. 



Zeitplan (mehrfach korrigiert) :
‐ Mitte September: Veröffentlichung (Beta‐Version)
‐ Mitte Oktober: Ende der öffentlichen Konsultation
‐ November: Vorstellung im Kabinett (Conseil des ministres)
‐ Anfang 2016: Debatte im Parlament

2016: Ein weiteres Gesetz
« numérique » geplant



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Herbert GRÜTTEMEIER
Inist-CNRS

herbert.gruttemeier@inist.fr
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